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in Zürich 15./'16. April
Es ist uralter Frühlingsbrauch, eine häss-

liche und lächerliche Puppe, ein Symbol
des Winters zu verbrennen und den Anfang
der fruchtbaren Jahreszeit mit einem
Freudenfeste zu feiern. « Sechseläuten » heisst

dieser Brauch aus heidnischer Zeit in

Zürich, weil am selben Tage, da er vollzogen
wurde, am ersten Montag nach Tag- und

Nachtgleiche, die Glocke des Grossmünsters

zum erstenmal wieder um 6 Uhr geläutet
wurde.
Das « Sechseläuten » ist das Fest des Frühlings

und der Zünfte. Es wird unter
Anteilnahme der ganzen Bevölkerung gefeiert.
Am Sonntag vorher findet ein kostümierter

Kinderumzug statt. Am Montag, am «Sechseläuten

> selber, begeben sich die Zünfter

zum Mittagessen auf ihre Zunftstuben. Man
tafelt ausgiebig. Der Zunftmeister hält eine
Rede. Verkleidete Kinder präsentieren sich

mit einem schönen Spruch. Am Nachmittag
ziehen kostümierte Gruppen der Zünfte
durch die Stadt. Um 6 Uhr treffen sie alle
beim Bellevueplatz ein. Die ganze Stadt
hat sich dort versammelt. Inmitten steht auf
einer hohen Stange über einem mächtigen
Scheiterhaufen der «Bögg», ein aus weisser

Wolle hergestellter und mit Feuerwerk
gefüllter Schneemann, das Symbol des
scheidenden Winters. Mit dem ersten Schlag
6 Uhr wird der Scheiterhaufen angezündet.
Während des knallenden Brandes galoppiert

die Kämbeizunft zu Pferd mit wehenden

weissen Mänteln um das Feuer. Am

Abend begeben sich die Zünfter wiederum
auf ihre Zunftstuben und statten sich nach

dem Abendessen gegenseitige Besuche ab.
Es ist ein überaus malerisches Bild, die
Zünfte mit ihren buntbemalten Zunftlaternen

unter Vorantritt der Musik, die den Sechse-

läutenmarsch spielt, durch die Gässchen der
Altstadt ziehen zu sehen. Auf den
Zunftstuben herrscht lebhaftes Treiben und bei

den Besuchen werden in Rede und Gegenrede

die Ereignisse des vergangenen Jahres

in launiger Weise behandelt.

Exlrazüge nach Zürich zu ermässiglen
Preisen am 15. April ab Bein, Biel, Basel,
Rorschach und Arbon. Rückfahrt innerhalb

10 Tagen in beliebigen Zügen mit
kleinem Zuschlag.

Schweizer. Drahi- u. Gummiwerke
Manufacture Suisse de Câbles et Caoutchouc Altdorf-iiri

Fabrikation
blanker u. verzinnter
Kupferdrähte,gummiisolierter Leiter-

Email-, Baumwoll-, Papier-
und Seidendrähte,
Bleikabel,Isolierrohre und
Stahlpanzerrohre für elektrische

Installationen.

Gummiwaren für alle technischen

Zwecke, Gummischläuche.

Gummibodenbelag

Fabrication
de fils de cuivre nu et étamés,

conducteurs isolés, fils émail-

lés, fils sous soie, coton ou

papier, cordons souples.

Câbles sous plomb. Tubes
Isolants et en acier pour
installations électriques.

Articles techniques et tuyaux
en caoutchouc. Tapis et
plancher en caoutchouc
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LYCÉE JACCARD LAUSANNE
I

PORT DE PULLY fondé en 1900

Internat pour jeunes gens de 10 à 18 ans

• Préparation à tous examens
• Education soignée

Sports Athlétisme Culture physique

Cours de vacances (français, sports, montagne] 15 juillet -15 septembre

Conditions adaptées aux circonstances actuelles
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